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Jeden

Liebe Leserin, lieber Leser

Morgen dasselbe Ritual: Bevor
ich das Haus verlasse, ein Blick aus

dem Fenster. Regnet es, folgt meinem
Seufzer automatisch der Griff nach dem

Plastiksack. Den stülpe ich draussen über
den tropfnassen Velosattel, damit ich mich nach

der Fahrt zum Bahnhof nicht über einen feuchten Hosenboden

ärgern muss. Natürlich könnte ich das Velo statt im Ständer

vor der Haustür auch im Keller versorgen. Da bliebe es trocken.

Aber ehrlich gesagt finde ich es eine Zumutung, noch vor dem

ersten Kaffee mein Velo aus dem überfüllten Keller zu zerren
und dann auch noch die Treppen hinaufzutragen. Einen

überdachten Veloabstellplatz ganz in der Nähe würde ich

darum begrüssen. Modelle gibt es viele (Seite 13), und

ich wäre auch mit einer weniger trendigen Konstruktion

als der «Brotbüchse» zufrieden.

Fehlt der Veloabstellplatz, so kann ich mich
dafür nicht über mangelnden Grünraum rund

ums Haus beklagen. Und der ist mir wichtig.

Denn eine natürliche Umgebung
bedeutet für mich nebst Wohn- auch

Lebensqualität. So geht es vielen

Menschen. Entsprechend machen

sich alte wie neue Genossenschaf-
13 ten Gedanken über ihren Aus-

senraum. Klar, dass grössere
Grünflächen mehr Mög-

58 lichkeiten bieten. Doch
die Qualität hängt

nicht allein vom Platz

ab, wie der Bericht
über zwei

Genossenschaften in
Thun zeigt.

Dagmar Anderes • Redaktorin
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Marketing mit Erfolg

JürgZülliger

Iahbesbericht

: *

Am liebsten spielt die elfjährige Nadine Dornbie-

rer mit den anderen Kindern der Siedlung «Räuber

und Poli» oder «alle gegen alle». «Manchmal

tschutten wir auch auf der Wiese», sagt sie.

Treffpunkt ist die Schaukel vor dem Haus. An

Spielkameraden fehlt es Nadine in der FGZ nicht:

Sieben Kinder leben im selben Haus, in dem sich

Nadine mit ihren Eltern, der älteren Schwester

Claudia und zwei mongolischen Springmäusen

eine Wohnung teilt.

Die Titelbilder des Jahrgangs 1999 drehen sich

alle um ein neues Mietshaus der Familienheim-

Genossenschaft und seine Bewohner/innen.

Tatort ist Zürich, Schweighofstrasse.
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